
Beurteilungskriterien für das Fach ITALIENISCH 

Im Unterricht wird mit Lehrwerken gearbeitet, die den Erfordernissen des modernen 

Fremdsprachenunterrichts Rechnung tragen. Aufbauend auf den vier Fertigkeiten (Sprechen, 

Lesen, Hören und Schreiben), wird auf Grundlage des Lehrplans (und der im Europäischen 

Referenzrahmen definierten Zielvorgaben) systematisch am Erwerb der entsprechenden 

Sprachniveaus gearbeitet.   

Dieser Lernprozess erfolgt mithilfe adäquater Lernmaterialien, um sicher zu stellen, dass die 

Schüler/innen das vom Lehrplan vorgegebene Niveau B1 und damit die notwendigen 

Voraussetzungen für die standardisierte Reifeprüfung am Ende der 8. Klasse erfüllen. 

Bei der Leistungsbeurteilung werden neben den schriftlichen Leistungen (Schularbeiten) 

auch die Leistungen im Unterricht mitberücksichtigt. In der Note werden die vier 

Fertigkeiten möglichst gleichwertig miteinbezogen. 

Im Wahlpflichtfach Italienisch werden Themengebiete vertieft und vor allem Sprach-, Lese- 

und Hörkompetenz geschult. 

 


